 IX. Die Bevölkerungsverteilung in Asien

I. Bevölkerungsdichte und Städte verteilen sich unterschiedlich

1. Wo liegt Asien? (Suche im Buch oder im Atlas)

2. Wie groß ist dieser Kontinent? Gib seine Ausdehnung in Längen- und Breitengraden an.

Die nördliche / südliche Breite =  la latitude Nord / Sud

Die westliche / östliche Länge = la longitude Ouest / Est 


Mat.1a: Bevölkerungsdichte in Asien 

1. Wo liegen die dicht besiedelten, wo die fast menschenleeren Gebiete?

2. Wie groß ist die Bevölkerungsdichte in China und Indien?

3. Wo sind die Großstädte entstanden?















Mat.1b: Gebiete mit intensiver Landwirtschaft

4. Vergleiche die zwei Karten. Ergänze deine Antworten auf die Fragen 1-3

5. Sind alle Gebiete, in denen Reis angebaut wird, dicht besiedelt?

6. Gibt es dicht besiedelte Gebiete, in denen andere Produkte angebaut werden?















Mat.2: Die Ursache der hohen Bevölkerungsdichte in China

7. Welche Pflanzen haben die Bevölkerungsentwicklung ermöglicht?

8. Wo und zu welchen Zeiten werden diese Pflanzen angebaut?

9. Welche Bedingungen sind für den Reisanbau notwendig?

Bevölkerungsdichte und bewässerter Reisanbau

Bewässert intensiver Reisanbau = zwei oder drei Ernten pro Jahr.

 



































































































































































































































































  Bewässerter Reisanbau

  Viel Arbeit 

  Guter Ernteertrag


Zahlreiche und dichte Bevölkerung

  Reiche Nahrung

10.Zeichne diese Skizze nach und ergänze dieses Schema mit den Wörtern: erfordert, ermöglicht, ergibt, bietet.

2.Die Bevölkerungsentwicklung
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Mat.1a: Der Anteil von Asien

           an der Weltbevölkerung

Mat.1b: Die Bevölkerung der Kontinente im Jahr 1996

1.Welcher Kontinent ist am stärksten bevölkert?

2.Wieviel Prozent der Weltbevölkerung leben in Asien, in China, in Indien? Gib auch die absoluten Zahlen an.

3.Welches Volk in Asien wird sich in den nächsten 25 Jahren am stärksten entwickeln? Wie sieht die Bevölkerungsentwicklung in Afrika, Amerika und Europa aus? Ergänze deine Antwort.

4. Suche diese Staaten auf einer Karte. Wo liegen     sie?

5. Ergänze deine Antwort mit den Informationen

aus den vorherigen Materialien.









































































Mat.2: Die 8 bevölkerungsreichsten Staaten in Asien













































Mat.3a: Die Alterspyramiden von Pakistan und Japan             Mat.3b: Die natürliche Wachstumsrate

      von 8 Ländern in Asien

6. Was bedeutet der Begriff “natürliche Wachstumsrate?

7. Wie hoch liegen die Wachstumsraten von Saudi – Arabien, Pakistan, Indien, China und Japan?

8. Suche mit Hilfe der Mat1b und 2 eine Erklärung für die unterschiedlichen Wachstumsraten.

    Was weißt du über die japanische Wirtschaft? Welchen Einfluss hat sie auf die Wachstumsrate?

9.Wie sehen die beiden Alterspyramiden aus?

10. In welchen Altersgruppen gibt es jeweils die meisten  Menschen in Pakistan und in Japan? Warum?

11. Wie siehst du die zukünftige Bevölkerungsentwicklung in Pakistan und Japan?


Mat.4: Eine neue Bevölkerungspolitik in Südindien

12. Wie kann man die Zahl der Geburten beschränken?

13. Was denken manche Frauen über die Größe der Familie?

14. Wie hat sich die Kindersterblichkeit entwickelt?

15. Wenn die Kindersterblichkeit und die Geburtenrate sinken, wie entwickelt sich die          Bevölkerungszahl?

Die Geburtenkontrolle = le contrôle des naissances

Die Kindersterblichkeit = die Säuglingssterblichkeit

Die Lebenshaltungskosten = le coût de la vie

Der demographische Übergang = la transition démographique


16. Wie viel Phasen gibt es im demographischen Übergang?

17. Wie hoch sind die Geburtenrate und die Sterberate in der erste Phase? Wie kann man das Absinken der Sterberate erklären?

18. Welche Länder befinden sich am Anfang des demographischen Übergangs?

19. Wie hoch sind die Geburtenrate und die Sterberate am Ende der zweite Phase?

20. Welche Länder befinden sich in der zweiten Phase? Wie wird sich die Demographie in diesen Ländern entwickeln?

21. Welche Gebiete haben den demographischen Übergang beendet? Kannst du das erklären?

Mat.5a: Demographischer Übergang

  






































































































































































































Mat5b: Die Lebenserwartung

Ma.5b: Die Lebenserwartung

22. Vergleiche die Länder in Asien mit denen in Afrika und in Amerika.




23. Welchen Anteil hat die landwirtschaftlichtätige Bevölkerung in der Wirtschaft in Indien, China, Iran und Saudi Arabien?

24. Beschreibe die Unterschiede zwischen Saudi Arabien, Iran, China und Indien und erkläre sie.

3. Religion und Kultur


1. Wie verteilen sich die Völker in Asien?













Mat.1: Die Völker





1. Wieviel Religionen findet man in Asien?

2. In welchen Jahrhunderte haben sich die  chinesische und die indische Kultur stark ausgedehnt?

3. Bis wohin hat der Islam seine Kultur und Religion ausgedehnt?  In welchem Jahrhundert war ihre Ausdehnung am größten?







































Mat.2: Religion und Kultur
























Mat.2: Religion und Kultur






















4. Erkläre mit Hilfe der Legende die Karte.


Mat.3: Die Bevölkerung in Asien




Nathan p239  


H=13


L= 19





























Einwohner pro km2


Weniger als 1    von 1 bis 50   von 50 bis 200   mehr als 200


Städte von mehr als 5 Mio. Einwohnern


 Tibet nicht bevölkerte Gebiete





Sibirien 


Mittlerer Orient


 Indien                      China


Nördlicher Wendekreis


Äquator





	Gebiete mit intensiver Landwirtschaft und Bewässerung





	Hachette né p 229 


H= 12


L= 11,5











Die Bevölkerungsdichte hat sich in drei Hauptabschnitten entwickelt.


Durch die Veränderungen in der Jungsteinzeit wurde Nordchina bevölkert;


Die Ausweitung des bewässerten Reisanbaus in der Songdynastie (960 -1279)


Die Fortschritte im 18. Jahrhundert mit der Einführung von "amerikanischen Pflanzen" (Mais, Süßkartoffeln), die auf bisher unfruchtbarem Boden angebaut werden konnten.


Die Einführung des bewässerten  Reisanbaus stellt einen wichtigen Wendepunkt dar: Sie braucht und ermöglicht gleichzeitig eine hohe Bevölkerungsdichte und eine starken Staat, der die Raumordnung, die Sicherheit und den Handel zwischen den Regionen sichert.





Bewässerter


Reisanbau





























China	22%


Indien	17%


Restliches Asien   40%


Restliche Welt	21%																																																										





Magnard né p217   	H=11,5		L=5,5


				





 In Mio. Einwohnern


Schätzung




















Afrika Nord-	Süd-	Asien Europa	Ozeanien Welt


	Amerika  Amerika         mit Russland	


	


																																																																																										





In Mio. Einwohnern im Jahre 2000


						








China        1 265 


Indien        1 002 	


Indonesien    212 


Bangladesh   128 


Südkorea         47 


Saudi Arabien 21








 





	Pakistan


		Alter





Männer				Frauen











	Japan


		Alter


Männer				Frauen





	Alte : 65 Jahre und älter


	Erwachsene: 15-65 Jahre


	Jugendliche: unter 15 Jahre





Zahlen in % der Gesamtbevölkerung


Hachette p223   H=18   L=12	





Saudi Arabien  31%°


Pakistan	             28%°	


Philippinen	23%°


Indien		17%°


Sri Lanka	12%°


 China		  9%°


Singapur	  7,8%°


Japan     		   1,8%°


																							





Freiwillige ermunten die Frauen, die Zahl der Kinder zu beschränken. „ Ich habe drei Kinder“, sagt die Frau. „ Meine Mutter hatte neun. Ich hätte gerne, dass meine Tochter nur ein Kind hat. Mit den Lebenshaltungskosten ist das schon eine Belastung“


Das Programm hatte Erfolg. In Madras ist die Kindersterblichkeit halb so hoch wie der Durchschnitt in Indien.


Nach G. Herzlich, Le Monde 12.7.1995





  














  Die asiatische Länder befinden sich im demographischen Übergang








	Erste Phase: sinkende Sterblichkeit, zunehmendes natürliches Wachstum





	Zweite Phase: sinkende Geburtenrate, abnehmendes natürliches Wachstum





Demographischer Übergang  : niedrige Sterblichkeit, geringe Geburtenrate, natürliches Wachstum vermindert.








Hachette p 222


H=18    L=13





Terra 10 p129


H=12


L=18





17-18. Jahrhundert nach Christus


7. Jahrhundert nach Christus





17. Jahrhundert vor Christus


7. Jahrhundert vor Christus





Vorherrschende Religionen


	Hinduismus


	Buddhismus ( chinesisch und japanisch)


	Buddhismus


	Islam


	Christentum


	Judentum


	


Ursprung und Verbreitung der großen Kulturen


Chinesische Kultur 


Indische Kultur


Muslimische Kultur


Europäische Kultur                                Magnard né P 219


                                                                  H= 12


                                                                  L=8,5





Polarkreis





Nördlicher Wendekreis 


Äquator  





Indien


Sri Lanka


Malaisia


Philippinen





	Vorwiegend gelbe Bevölkerung


							Schwarze Bevölkerung vorhanden





	Vorwiegend weiße Bevölkerung																								Belin p241    H=15      L=12									








Europa                 Nordpolarmeer


Europäer               Sibirien


Zentralasien           Japan


Arabien      Tibet  Himalaya          China


Indien        Indochina           Pazifischer Ozean


Indischer Ozean   Ozeanien


Asien mit geringer Bevölkerung wegen vorhanden


Beschränkungen


-Relief	 Gebirge


-Klima 	Kälte


	Wüste


Asien mit starker Bevölkerung wegen vorhandener 


Beschränkungen


 Gemäßigtes Klima


Monsungebiet mit Reisanbau


Moslemische Kultur


Indische Kultur


Chinesische Kultur


Sommermonsun


							Magnard né p 217 


H=11     L=18








